
Der Springsittich 

(Cyanoramphus auriceps) 

Der Springsittich ist eine aus Neuseeland stammende Vogelart,die 
zur Gattung der Laufsittiche gehört. Springsittiche sind etwas klei-
ner als der bekanntere, nahe Verwandte Ziegensittich. Desweiteren 
besitzen sie lediglich ein schmales rotes Stirnband und einen gelben 
Kronfleck, die roten Backenflecke fehlen. 

Wildfarbige Springsittiche sind grasgrün, an Brust, Bauch und Un-
terschwanzdecken etwas heller gefärbt. An den Seiten neben dem 
Bürzel haben sie einen roten Fleck, die Außenfahnen der Schwingen 
sind dunkelblau. Der Schnabel ist silbergrau mit schwarzer Spitze, 
die Iris ist orangerot, Beine sowie Krallen dunkelgrau.  

  

 

Es gibt keinen deutlichen Geschlechtsdimorphismus. Hennen sind 
insgesamt nur etwas gedrungener als Hähne und haben einen et-
was rundlicheren Kopf. Jungtiere sind mit 6-8 Monaten voll ausge-
färbt und mit nur 6 Monaten geschlechstreif. 

 Eine Brut sollte zum Schutz der Henne nicht vor einen Jahr und 
nicht mehr als 2 Mal jährlich zugelassen werden. Das Gelege be-
steht aus 5-9 Eiern, die 19 Tage bebrütet werden. Die Hauptbrutzeit 
ist zwischen Oktober und Dezember, es kann jedoch prinzipiel das 
ganze Jahr über gebrütet werden.  



 

Springsittiche sind sehr aufgeweckte, neugierige Gesellen. Sie sind 
sehr lebhaft und werden leicht zutraulich. Sie benötigen viele Be-
schäftigungsmöglichkeiten und eine ausgewogene, artgerechte Er-
nährung mit hohem Gemüse,-Obst,- und Wildkräuteranteil. 

 Ich halte problemlos einen Schwarm Springsittiche aus 10 - 15 Tie-
ren gemeinsam mit Halsbandsittichen, Katharinasittichen und  
Nymphensittichen in einer ausreichend großen Gemeinschaftsvoli-
ere. 

Während der Brutsaison kann es jedoch notwendig sein, einzelne 
Paare zu separieren, da die Hähne mitunter sehr dominant werden 
und die Tiere sich beim Brutgeschäft stören können. 

 



  

Springsittiche halten sich häufig am Boden auf und scharren dabei 
mit ihren Füßen im Kies und greifen heruntergefallene Beeren, etc. 
Deshalb ist es wichtig den Kot regelmäßig auf Parasiten untersu-
chen zu lassen.  

  

 

  

Hier meine Volierenanlage. 

  

Für weitere Informationen über diese Vogelart stehe ich gerne 

zur Verfügung. 

  

Sylvia Haats, 26826 Weener, Tel. 04903-912963 

oder per Mail: sylvia.haats@t-online.de 

 


